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Die Zukunft des Verkehrs? No Car!

Autonom, elektrisch, vernetzt – drei Stichworte, die in der aktuellen Diskussion um die Mobilität
von morgen ständig fallen. »Das Auto aber hat keine Zukunft – egal ob mit Verbrennungsmotor,
autonom fahrend oder elektrisch angetrieben«, warnt Salomon Scharffenberg, Autor von »No Car«
(ET 14.04.2020). Die Mobilität prägen wird der vernetzte Verkehr – mit Fahrrad, Straßenbahn und
Fernbahn. Sein neues Buch ist »Eine Streitschrift für die Mobilität der Zukunft« – und ein
provokanter Beitrag zur aktuellen Debatte über eine zukunftsfähige und verantwortliche Mobilität.

Das Auto ist in erster Linie Statussymbol und Zeichen eines Lebensstils, der untragbar
ressourcenintensiv ist. Es ist ineffizient und seine ökologische Bilanz verheerend. Wer sachlich
denkt und es durchrechnet, müsste es sofort stehen lassen, sagt Salomon Scharffenberg.
Alternativen gibt es genug: von der Fern- über die Straßenbahn bis hin zum Fahrrad. In seinem
Buch plädiert der Autor und Journalist für die Vernetzung dieser Alternativen – seine Vision: eine
Fahrrad-Eisenbahn-Gesellschaft. Denn nicht mit dem Auto, sondern mit der Kombination aus
Fahrrad und öffentlichen Verkehrsmitteln wird unsere Mobilität zukunftsfähig.
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Salomon Scharffenberg

Salomon Scharffenberg ist Journalist, Sachbuchautor
und Blogger. Er hat Betriebswirtschaft studiert und
die klassische Journalistenausbildung bei einer
Tageszeitung durchlaufen. Als Chefredakteur
diverser Magazine hat er umfangreiches Knowhow
über Mobilität, Verkehr und Logistik gesammelt.

Pressestimmen

»Nun muss man bedenken, dass das Buch vor dem Ausbruch der Corona-Pandemie geschrieben
wurde (...) Trotzdem verliert der Aufruf einer autofreien Gesellschaft nicht an Aktualität und
Dringlichkeit, im Gegenteil.«
Adrian Lobe, Spektrum der Wissenschaft

»(...) eine Leseempfehlung für alle, die bereit sind, sich gemeinsam Richtung Zukunftsfähigkeit zu
bewegen.«
ekologiskamag.de

»Scharffenberg legt mit „No Car“ eine bemerkenswerte, konsequent zu Ende gedachte
Streitschrift vor. Seine fundamentale These, warum es das Beste ist, das Auto sofort und komplett
abzuschaffen, überzeugt.«
Nikolai Luber, Das Milieu
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